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„Bitte legen Sie die Anzahl der Publikationen (wenn möglich, nach Verlag) und 

der dafür benötigten Summe im Antragszeitraum dar. Bitte unterscheiden Sie bei der 

Herleitung der Antragssumme zwischen allen Open-Access-Publikationen, 

kostenpflichtigen Open-Access-Publikationen und förderfähigen Open-Access-

Publikationen. In den Jahren 2022 und 2023 ist es aufgrund eines festgelegten 

Kürzungsmechanismus nicht mehr erforderlich, Prognosen vorzunehmen.“

„Bitte legen Sie in jedem Fall in separaten Tabellen die förderfähigen 

Publikationen der Jahre 2020-2022 (Anträge im Jahr 2023) dar. Bitte 

unterscheiden Sie dabei in goldenen Open Access und Publikationen aus 

Transformationsverträgen.“ 
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http://www.dfg.de/formulare/12_21/12_21_de.pdf

http://www.dfg.de/formulare/12_21/12_21_de.pdf
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Auswertung 2023 für Förderung 

2024 - 2026

Autor:innen-

Filter

Datums-

filter

Zeitschriften-

filter

Publikationen

-filter

1.A
Förderfähige Publikationen in OA-

Zeitschriften

Corresponding 

Authors

01.01.2020-

31.12.2022
DFG-Anträge

1.B
Förderfähige Publikationen in 

Transformationsverträgen

Corresponding 

Authors

01.01.2020-

31.12.2022

Transformations-

verträge

2. Alle Open Access-Publikationen alle Autor:innen
01.01.2020-

31.12.2022

diamond, gold, 

hybrid, green

3. Kostenpflichtige OA-Publikationen
Corresponding 

Authors

01.01.2020-

31.12.2022
gold, hybrid

Weitere förderfähige Publikationen, die nicht im Open Access Monitor ermittelbar sind (nicht in Web of Science oder 

Scopus indexierte Quellen, Preprints) können noch ergänzt werden. Dabei ist darauf zu achten, dass keine Dubletten 

erzeugt werden. Beispielsweise kann ein Preprint nicht zusätzlich zum zugehörigen Zeitschriftenartikel gezählt werden. 
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• „kostenpflichtige Publikationen“ = Corresponding Author-Publikationen

• keine non-research-articles ( im OAM nicht darstellbar, über PABA ermitteln)

• nur qualitätsgesicherte Zeitschriften

• keine mirror journals („X-journals“)
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DOAJ

X

https://doi.org/10.26165/JUELICH-DATA/HS8RFY

Zeitschriftenliste 
DFG-Anträge

https://doi.org/10.26165/JUELICH-DATA/HS8RFY
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Datenerhebung für die DFG-Antragstellung: Auswertung 1.A

Förderfähige Publikationen in OA-Zeitschriften

https://open-access-monitor.de/publications

Anleitung

https://open-access-monitor.de/publications
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Datenerhebung für die DFG-Antragstellung: Ergebnisse und Download
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Datenerhebung für die DFG-Antragstellung: Auswertung 1.B

Förderfähige Publikationen in Transformationsverträgen
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Datenerhebung für die DFG-Antragstellung: Ergebnisse und Download
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Datenerhebung für die DFG-Antragstellung:

Artikel aus Transformationsverträgen

Die Publikationen in der Exportdatei müssen nach Publikationsdatum sortiert 
werden, um Artikel herauszufiltern, die bei der Antragstellung nicht 
berücksichtigt werden dürfen.

Closed, Bronze und Green-Publikationen können mitgezählt werden, sofern ihr 
Publikationsjahr vor dem Beginn der Transformationsperiode liegt, da sie ab 
Eintreten der Bedingungen potentiell OA hätten sein können.

Nach dem Startzeitpunkt des Transformationsvertrags dürfen nur Hybrid-Artikel 
gezählt werden. Beispielsweise zählen bei AIP im Jahr 2020 Closed, Bronze, 
Green und Hybrid, 2021 und 2022 zählt nur Hybrid.

Bei Teilnahme an Verträgen mit bereits vorangegangener 
Transformationsperiode ist für die entsprechenden Jahre nur hybrid zu zählen.
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Anleitung zur Datenerhebung Musterlösung

https://doi.org/10.26165/JUELICH-DATA/RP4ENDhttps://go.fzj.de/oam_anleitung_dfg

Stand 2022, kann aber mit entsprechender 
Anpassung für 2023 verwendet werden

https://doi.org/10.26165/JUELICH-DATA/RP4END
https://go.fzj.de/oam_anleitung_dfg
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Weitere Hinweise

Auch im März/April 2023 werden im Web of Science und in Scopus 
weiterhin Publikationen aus dem Jahr 2022 indexiert. Es empfiehlt sich, 
möglichst kurz vor Antragseinreichung einen letzten Abruf der Daten aus 
dem Open Access Monitor durchzuführen und die 
Auswertungsergebnisse ggf. zu aktualisieren.

Die Normierung der Einrichtungsnamen und damit die Zuordnung von 
Publikationen ist ein fortlaufender Prozess im Open Access Monitor. Falls 
Sie den Eindruck haben, dass für Ihre Einrichtung zu wenige 
Publikationen angezeigt werden, sprechen Sie uns bitte an.

Kontakt: info@open-access-monitor.de

mailto:info@open-access-monitor.de

